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Bio beackern
Laut «Bio in Zahlen» wuchs die Knospe-Nutzfläche 2021 um 
4000 Hektaren, alle in Tallagen (Seite 30). Tatsächlich muss 
hier der Bioanteil gegenüber dem Berggebiet noch ziemlich 
aufholen. Denn mehr Ernährungssicherheit braucht keine 
zweite Anbauschlacht, die würde unsere Urproduktion nur 
noch abhängiger machen von importierten Kunstdüngern 
und Futtermitteln. Das Potenzial steckt vielmehr in geschlos-
senen Kreisläufen und einem funktionierenden Ökosystem. 
Der Biolandbau ist angewiesen auf Nützlinge und auf fitte 
Boden lebewesen. Sie sind nur mit Biodiversität und schonen-
der Bodenbearbeitung zu haben.
 Wie biologisch ackern geht, zeigt der 8. Bioackerbautag 
Anfang Juni in Holziken AG (Schwerpunkt ab Seite 6). Ein-
geladen sind explizit auch Nichtbiobäuerinnen und -bauern. 
Sie müssen nicht fürchten, sich gleich mit Bio anzustecken. 
Richten Sie das gerne Ihrem konventionellen Nachbarhof aus. 
An fünfzehn betreuten Feldposten können sie unverbindlich 
das reiche Praxiswissen und die schlauen Maschinen des Bio-
landbaus kennenlernen. Wer bereits Umstellungsideen wälzt, 
erhält hier vielleicht den noch nötigen Kick. Jedenfalls ist die 
Bionachfrage besonders bei Weizen, Sonnenblumen, Eiweiss-
kulturen und Zuckerrüben gross. Die Menschen legen all-
gemein mehr Wert auf pflanzliche Ernährung, dieser Trend 
hält an. Und zunehmend wollen sie Biolebensmittel. Knapp 
45 Franken gab eine fünfköpfige Familie 2021 pro Woche dafür 
aus. Wie viel Bio liegt in Ihrem Einkaufskorb?
 Im letzten Heft versprachen wir, über die Beziehungen des 
FiBL und von Bio Suisse zur Ukraine zu berichten. Im kriegs-
gebeutelten Land ist auch die Biolandwirtschaft vielerorts 
am Boden (ab Seite 26). Und wo eine Saat noch möglich wäre, 
weiss niemand, ob es überhaupt Sinn macht, sie auszubringen.
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